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^eíöftfeier be§ Seopslbftäbfer $afiito§* Sít mürbiger 
beging bieijie bomeßme Bereinigung ßauptftäbtifäjer 

Bumer feie Bentenarfeier be§ großen TidjterS. ^m Btuíik 
faale beS SlafinoS oerfammelte ficß (Sonntag vormittags ein 
0iretd)eS gkbtifnm, größtenteils Stenten, um bér Bietät 
für Betofi 31t opfern. 21ÍS erfte betrat grmtiein Sili T a r  t> aS 
baS Sßobtum unb fpradj brei ©ebidjte SßetöfiS; ißr glämaenbeS 
Organ, ißr befeelter Bortrag, ißr ßiinreißenbeS Temperament 
brachten alte Sdjönß eiten ber brei öerfcßiebenattigen Ticßtum 
gen $ur teilen Geltung. Sie nmrbe mit ftürmifcfer Begeifte* 
ritng für ißre präcßtige Seiftung belohnt. Tie Bebeutung 
|eíó|iS mürbigte 9JUcßael B a b i t § in einem ©ffap, ber im 
Bogait ganj neu unb originell, in gorm gerabeju Haffifcß ju 
nennen ift. ^n einem fritifdjen Teil aerftreute er alle ^rr» 
kimer, Bontrieile unb gälfdjungeu, bie um ^etfmt unb Shmft 
ibe§ Untergleitßlicßett fo üppig empotgefcßoffen finb, baß fie 
fein maßreg Biib [oft terbumfeit ßätten. Tann aber geid̂ rtele 
er biefeS maßte Biílö beS TicßterS mit ergreifenber Zünftler» 
fcßiaft: fdjlicßt, impulfio, faft primitiv in feinen ©efüßts- 
außenmgen, eine ßomerifdje ©rfcßeinung, awdj ben ®iuberit 
augängtnß, tief momtifcß, fein 3ievolutionär dm lanJbeSübiidjen 
Sinne beS SBorteS, ein au&geaeitßneier ©ßamattn, ein mufter» 
ßafter Batet. Unb ein ©ende fonbergleicßen. Bon feiner ©röße 
folt fid; unfete ^ngenb leiten laffert, an feiner ©efunbßeit 
itnfcrc Bufunft gefunbem. Tem Bortrag folgte ein Sturm beS 
Beifalls, ber minuienLaing anbauerte. B'^nt Scßfuß fang 
Bräulein ¡Bfabelía B a g p $ßetüfilieber, bőm .f>errit o f e b a 
glämenb begleitet. ©§ tear ein feltener Sunfigenuß, biefe ab= 
meeßfelnb ernften, melamßoliißßen unb fd;a!ff)a'icn Sieber in 
ber tellenbeten_ Interpretation biefer ßocßbeioabten jungen 
Stünftlerin p  ßören. Tenn fie fingt ibie Sieber mit einmanb- 
fßei-cr SDiufi&rlitat, mit einer in jebern Gegiftet flangtelfen 
■Stimme, unb fie fpielt, fie erlebt ancß beten inneren Bnßalt, 
fie läßt nießt nur jebe Bote, fonbern ancß jebeS Sort, jebe 
mißige Senbung aur ©eltung fommen. ©§ mar eine geier, 
müitbig bieS großen TicßterS, aber aitcß biefeS ®afinoS, baS 
fisß ftetS burtß tatbereite, opferfroße Begeifterung für alles 
kulturelle auSaeicßnet.


